
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
Armbandshop WRISTR – Sanierungsverfahren hat begonnen  
 

Zeiskam, 28. November 2024. Die in der Südpfalz ansässige WRISTR GmbH hat 

Insolvenz angemeldet. Als vorläufiger Insolvenzverwalter führt Rechtsanwalt Dr. 

Christoph Glatt von Schiebe und Collegen die WRISTR GmbH mit allen 

Mitarbeitern in vollem Umfang fort.  

Im Oktober 2024 hatte das Amtsgericht Landau das vorläufige Insolvenzverfahren 
angeordnet und Rechtsanwalt Dr. Christoph Glatt von der Restrukturierungskanzlei 
Schiebe und Collegen zum vorläufigen Insolvenzverwalter bestellt. Vorausgegangen war 
ein eigener Insolvenzantrag, den die Gesellschaft wegen drohender Zahlungsunfähigkeit 
gestellt hatte.  
 
Unmittelbar nach Einleitung des Verfahrens wurden alle notwendigen Maßnahmen 

ergriffen, um sicherzustellen, dass das Geschäft von WIRSTR reibungslos weiterläuft. Im 
Rahmen eines M&A Prozesses wird aktuell ein Investor gesucht, der den laufenden 
Geschäftsbetrieb zum 01.01.2025 als neuer Betreiber übernimmt.  
 
Die Entstehung von WRISTR begann 2019 mit der Idee des Gründers Nathanael Ziegler, 

Armbänder und Zubehör für Apple Watches in einem eigenen Onlineshop anzubieten 
(https://wristr.com/). 2020 als Einzelunternehmen gegründet, wurde die 

Geschäftstätigkeit 2021 in die apfelband GmbH überführt und ein Büro mit 
Versandlager in Rheinzabern in der Südpfalz bezogen. Von dort wurden über 1 Mio. 
Armbänder an mehr als 500.000 Kunden verschickt und eine Reichweite von fast 

200.000 Follower auf Social Media erreicht. Im Februar 2024 erfolgte der Umzug nach 
Zeiskam sowie im Juli 2024 ein Rebranding. Unter der neuen Marke WRISTR werden 

seither Armbänder nicht nur für Apple Watches, sondern für Smartwatches aller großen 
Hersteller angeboten. Das 16-köpfige WRISTR-Team verfolgt dabei weiter die Mission 
„Smartwatches in ein Fashionstatement zu verwandeln“. Die große Auswahl an 

Produkten eröffnet den Kunden dabei die Möglichkeit zum regelmäßigen Wechsel der 
Armbänder je nach Situation und Outfit. 
 
Aufgrund des bisherigen Verlaufs des Sanierungsprozesses zeigt sich Rechtsanwalt Dr. 
Christoph Glatt zuversichtlich, dass es gelingen wird, einen Käufer zu finden, der das 
Unternehmen langfristig fortführen wird. 

https://wristr.com/


 
 
 
 
 
 

 

 
 

Über Schiebe und Collegen 

Schiebe und Collegen ist spezialisiert auf die Sanierung und Restrukturierung von 
Unternehmen sowie die Beratung in insolvenz- und wirtschaftsstrafrechtlichen Verfahren. 

Zudem zählt die Kanzlei seit mehreren Jahren zu den am häufigsten in 

Unternehmensinsolvenzen bestellten Kanzleien in Deutschland. Mit regionalen 
Schwerpunkten in Rheinland-Pfalz, Hessen, Baden-Württemberg, dem Saarland, 

Nordrhein-Westfalen, Sachsen, Berlin und Bayern arbeiten mehr als 30 Juristen und 
insgesamt über 100 Mitarbeitende an über 20 Standorten zusammen. 

 
Nähere Informationen: 

 
RA/FA InsR Dr. Christoph Glatt 
Christina Hartmann, Marketing & PR Managerin 
Schiebe und Collegen 
Hindenburgstraße 32 
55118 Mainz 
 

Telefon: 06131 / 619230 
Telefax: 06131 / 6192311 
eMail: mainz@schiebe.de  
www.schiebe.de 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

 

https://www.schiebe.de/

